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Takeda übernimmt ab Juli Prostap®-Vertrieb selbst
Lachen, 22. April 2009.

Die Takeda Pharmaceutical Company Limited hält wieder die Vertriebsrechte für den LHRH-Agonisten Prostap® (Leuprorelin-Acetat, in Deutschland: Enantone/Trenantone). Wyeth hatte diese für Grossbritannien und die Republik Irland im Jahr 1990 von Takeda erhalten. Ab dem 1. Juli 2009 erfolgt der Vertrieb des gesamten Prostap®-Produktsortiments in diesen Ländern durch die Takeda UK Limited, eine hundertprozentige Tochtergesellschaft von Takeda. Trevor Smith, Geschäftsführer bei Takeda UK: „Dies ist der nächste logische Schritt in unserem Vorhaben, ein eigenes Standbein im Onkologiemarkt zu etablieren.“

Das Medikament zur Behandlung des Prostatakarzinoms und verschiedener gynäkologischer Erkrankungen ist mit einem Umsatz von 784,81 Millionen Euro eines der wichtigsten Produkte von Takeda weltweit.

Takeda ist das grösste japanische Pharmaunternehmen und gehört weltweit zu den 20 Grössten der Branche. Der Konzern mit Hauptsitz in Osaka beschäftigt rund 

15 700 Mitarbeiter. Takeda ist stark forschungsorientiert und nimmt in den Therapiegebieten Diabetes und Bluthochdruck weltweit eine Spitzenposition ein. Darüber hinaus strebt das Unternehmen auch in der Onkologie danach, unter die ersten Drei zu kommen. Die schweizer Tochter Takeda Pharma hat ihren Sitz in Lachen und beschäftigt rund 40 Mitarbeiter. Mehr Informationen über Takeda und Takeda Pharma unter www.takeda.ch.
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